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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Ein gemütlicher Einkaufsbummel 
mit sommerlichem Flair ver-

spricht der verkaufsoffene Sonntag 
anlässlich des grenzüberschreiten-
den Rheinmarkts am 23.06.2013 
in Neuenburg am Rhein. Die Ein-
zelhändler des Neuenburger Ge-
werbevereins laden von 13.00 bis 
18.00 Uhr zum Einkaufen und Fla-
nieren in der Zähringerstadt ein. 
Angesagte Sommermode, schi-
cke Schuhe oder trendige Sonnen-
brillen sind nur ein kleiner Teil des 
vielfältigen Waren- und Dienstleis-
tungsangebots, dass die Mitglieder 
des Gewerbevereins präsentieren. 
Auch die Gastronomie ist mit im 
Boot und bietet sommerlich leich-
te Gerichte an. Gemütliche Stra-
ßen- und Eiscafés im mediterranen 
Umfeld des Rathausplatzes laden 
ebenso zum Verweilen ein, wie 
die lauschigen Biergärten der tradi-
tionsreichen Gasthäuser der Stadt.
Darüber hinaus haben die Gewer-

Sommerliches Flair in der Innenstadt

betreibenden zum verkaufsoffenen 
Sonntag wieder zahlreiche Akti-
onen auf die Beine gestellt oder 
überraschen ihre Kunden mit ver-
schiedenen Sonderangeboten. Ein 
Besuch lohnt sich.

Das Johanniswochenende fin-
det in diesem Jahr von Frei-

tag bis Sonntag, 21. - 23.06.2013 
mit verschiedenen Musikveran-
staltungen auf dem ehemaligen 
Festplatz im Wuhrlochpark, im 
Rahmen des 150-jährigen Jubilä-
ums der Stadtmusik statt. 

Am 21.06.2013 finden ab 18.00 
Uhr Platzkonzerte der Ortsteil-

Johannisfest mit Feuer
orchester statt. Der Samstag be-
ginnt um 15.00 Uhr mit Konzerten 
befreundeter Orchester. Ab 19.00 
Uhr werden „Die Rebländer“ Un-
terhaltungsmusik auf dem Tanzbo-
den im Wuhrlochpark spielen. Bei 
Einbruch der Dunkelheit erhellt ein 
Johannisfeuer die Nacht. Für Kin-
der gibt es Stockbrot. Die Wasser-
flächen des Wuhrlochs und der al-
te Baumbestand werden an die-
sem Abend besonders beleuchtet. 
Bewirtet wird von der Stadtmusik 
und dem Radsportverein. Auch der 
Bierpavillon ist geöffnet. 
Am Sonntag veranstalten die be-
wirtenden Vereine ab 10.00 Uhr 
das Verbandsjugendfestival: Es 
wird Konzerte verschiedener Ju-
gendorchester auf dem alten Tanz-
boden geben. Der Eintritt ist an al-
len Veranstaltungstagen frei. Zu-
dem findet am Sonntag, von 11.00 
– 18.00 Uhr im Wuhrlochpark ein 
Flohmarkt statt. Informationen und 
Anmeldung unter 07631-749542, 
Marktveranstaltung Andreas Hem-
pel.

Am Sonntag, 23 Juni 2013 von 
11.30-18.00 Uhr findet erneut 

der beliebte grenzüberschreiten-
de Bauernmarkt auf dem Rathaus-
platz statt. Neben dem Markt in 
Chalampé hat der Neuenburger 
Markt als Treffpunkt rund um ge-
sundes Essen und Genuss eine gu-
te Resonanz beim ökologisch inte-
ressierten Publikum erhalten. Mehr 
als 20 ausgesuchte Produzenten, 
die sich zu besonderen Qualitäts-
standards verpflichtet haben, bie-
ten ihre mit Sorgfalt und umwelt-
freundlich hergestellten Erzeugnis-
se an. 
Mit dabei sind u.a. die Kräuter-
scheune, verschiedene Imker, 
Marmeladen und Sirup Angebote, 
die Bäckerei Kotz und die Metz-
gerei Brunner und Rüdlin mit ih-
ren Markgräfler Spezialitäten, Fa-
milie Kaufmann mit Bauernhofeis, 
Schopferers Bauernlädele mit Ge-
müse etc., Holzwerkstatt Johann 
Kohler und die Käserei Glockner-
hof. Ein besonderes Angebot bie-
tet Madame Fischesser aus Batten-
heim. Bei ihr dreht sich alles um 
den Safran. Und auch Bio-Käse-

9. deutsch-französischer 
Bauernmarkt

spezialitäten und Salami in vielen 
Variationen werden auf dem Markt 
angeboten. Die Metzgerei Brunner 
und Rüdlin und die Hausbäckerei 
Kotz werden mit ihren Spezialitä-
ten das Publikum bewirten. 
Daneben konnte man wieder eini-
ge Anbieter gewinnen, die ergän-
zende Produkte zum Thema Es-
sen und Trinken präsentieren, z.B. 
Holzschalen und Brettchen, Pflan-
zen und Kräuter.
Der Verein Grißheim aktiv e.V. 
sorgt wieder für eine Kinderattrak-
tion: Sie kommen wie auch im ver-
gangenen Jahr mit einer großen 
Trotte und einer alten handbe-
triebenen Obstmühle, die zu De-
monstrationszwecken zu sehen ist. 
Den Besuchern bietet der Bau-
ernmarkt die Möglichkeit, sich di-
rekt am Stand der Produzenten 
zu informieren und sich durch 
das Probieren der Produkte von 
deren qualitativer Hochwertig-
keit zu überzeugen: Frisches Obst 
und Gemüse, Fruchtsäfte, Marme-
laden, Honig, Käse, Fleisch und 
Wurstwaren, etc. können vor Ort 
gekostet und erworben werden. 
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Impressum

Sprechstunde des
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit 
dem Sekretariat des Bürgermei-
sters, Tel. 07631/791-101 gebe-
ten, um unnötige Wartezeiten 
zu vermeiden.

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung

Montag bis Freitag   
 9.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  9.00 - 18.30 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr
Die Öffnungszeiten von 12 - 14 
Uhr bzw. am Freitag bis 16 Uhr so-
wie am Samstag beschränken sich 
auf das Bürgerbüro und die Tourist-
information. 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Ermächtigung zum Einzug von 
Forderungen der Stadtkasse Neuenburg am Rhein:

Kontoinhaber,
Name, Anschrift: ……………………………………………………………………………………………

Hiermit ermächtige ich die Stadtkasse Neuenburg am Rhein, jederzeit widerruflich die von mir zu zah-
lenden STEUERN, BEITRÄGE und ABGABEN bei Fälligkeit von

meinem Konto Nr.: …………………… bei der ………….………………… BLZ …………………………

SWIFT/BIC: ……………………………………IBAN: …………………………………………………………

im Lastschriftverfahren einzuziehen. Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, be-
steht für das Geldinstitut keine Verpflichtung zur Einlösung.

Datum: ………………………  Unterschrift: ……………………………………………………………..

Die Einzugsermächtigung können Sie uns formlos schriftlich oder per Fax: 07631 791-222 erteilen.
Ein entsprechender Vordruck ist auch im Bürgerbüro erhältlich.

Die Stadtkasse Neuenburg am 
Rhein möchte Sie darauf hin-

weisen, dass zum 01. Juli 2013 die 
Grundsteuerjahreszahlung für das 
Kalenderjahr 2013 zur Zahlung fäl-
lig wird. Sofern kein Bankeinzug 
erteilt ist, bitten wir die Abgabe-
pflichtigen um Einhaltung des Zah-
lungstermins und um Überweisung 
mit Angabe des Buchungszeichens 
auf eines unserer Bankkonten. Wir 
verweisen auf die Vorteile des Ban-
keinzugsverfahrens, der fällige Be-
trag wird automatisch eingezogen 
und Mahngebühren fallen hierbei 
gar nicht erst an. 

Bankkonten der Stadt:
Sparkasse Markgräflerland, 
Kto. Nr. 8028474, BLZ 68351865
IBAN: DE55 6835 1865 0008 
0284 74; SWIFT/BIC-Code: SOLA-
DES1MGL

Volksbank Müllheim eG, 
Kto. Nr. 20480009, BLZ 68091900
IBAN: DE56 6809 1900 0020 
4800 09; SWIFT/BIC-Code: 

Jahreszahler: Grundsteuer
zum 1. Juli fällig

GENODE61MHL

Volksbank Breisgau-Süd eG., 
Kto. Nr. 351555, BLZ 68061505
IBAN: DE83 6806 1505 0000 
3515 55; SWIFT/BIC-Code: 
GENODE61IHR

Volksbank Dreiländereck, Kto. Nr. 
3493202, BLZ 68390000,
IBAN: DE89 6839 0000 0003 
4932 02
SWIFT/BIC-Code: VOLODE66

Postbank Karlsruhe, 
Kto. Nr. 18916750, BLZ 66010075
IBAN: DE54 6601 0075 0018 9167 
50; SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

Um am Bankeinzugsverfahren teil-
nehmen zu können, füllen Sie bitte 
die Abbuchungsermächtigung aus, 
der Vordruck ist auch im Bürger-
büro erhältlich und geben Sie bit-
te zurück an: Stadt Neuenburg am 
Rhein, FB 20, Stadtkasse/Steuer-
amt, Rathausplatz 5, 79395 Neu-
enburg am Rhein

Landratsamt 
bleibt geschlossen

Am Freitag, den 21. Ju-
ni, bleibt das Landratsamt 

Breisgau-Hochschwarzwald für 
Besucher geschlossen. Grund ist 
eine interne Mitarbeiterveranstal-
tung. Betroffen davon sind die Ver-
waltungsgebäude in der Stadtstra-
ße 2 und 3, der Ludwigstraße 23 
und in der Sautierstraße 28 und 30 
in Freiburg, sowie die Außenstel-
len in Breisach, Müllheim und Ti-
tisee-Neustadt. 

Verlegung einer 
20kV- Leitung

In der Colmarer Straße und der 
Ensisheimer Straße (bis Vogesen-

straße) wird in den kommenden 3 
Wochen im Auftrag der Badeno-
va eine Stromleitung verlegt. Für 
die Dauer der Arbeiten werden die 
Straßen für den Verkehr halbseitig 
gesperrt. 
Gleichzeitig erfolgt die Einrichtung 
einer Einbahnstraßenregelung auf 
der Colmarer Straße nach Abgang 
von der Westtangente in Fahrtrich-
tung Ost.
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Neuenburg:
89 Jahre: August Weber
Müllheimer Str. 23

71 Jahre: Sabedin Ismailov
Tullastr. 52

82 Jahre: Alfred Postler
Tennenbacherstr. 4

75 Jahre: Edelgard Lindner
Pommernstr. 4

70 Jahre: Antonie Grozinger
Im Mühleköpfle 10

90 Jahre: Gertrud Grozinger
Zähringerstr. 3

75 Jahre: Alfons Gutmann
Max-Schweinlin-Str. 11

95 Jahre: Liselotte Korn
Tennenbacherstr. 4

70 Jahre: Heinz Neuburger
Wolfsgrünstr. 18

74 Jahre: Milda Henschel
Vogesenstr. 6

74 Jahre: Helga Blaschek
Fidelis-Huggle-Str. 24

71 Jahre: Ehrfried Lang
Rebstr. 1

86 Jahre: Angelina Bischof
René-Schickele-Str. 4

74 Jahre: Elfriede Gebhardt
Vogelwäldeleweg 1

72 Jahre: Siegfried Dorr
Wolfsgrünstr. 19

Grißheim:
82 Jahre: Margarete Kiefer
Bugginger Str. 23

Steinenstadt:
75 Jahre: Dietmar Bischoff
Malzackerweg 1

81 Jahre: Edmund Jordan
Wehrgasse 1

71 Jahre: Süphi Dag
Rheintalstr. 11

75 Jahre: Rolf Koch
Berliner Str. 4

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten ein Alter 
von…

Die Notdienstbereitschaft der 
Apotheken beginnt um 8.30 

Uhr und endet um 8.30 Uhr am 
darauf folgenden Tag.

Samstag, 22.06.2013
Schwarzwald-Apotheke, 
Bad Krozingen, St. Ulrich-Str. 2, 
Tel. 07633/92840

Sonntag, 23.06.2013
Apotheke am Schillerplatz, 
Müllheim, Werderstr. 23, 
Tel. 07631/12775

Montag, 24.06.2013
Bad Apotheke, Bad Krozingen, 
Bahnhofstr. 23, 
Tel. 07633/4105

Apothekenbereitschaft 
– Nachtdienst

Dienstag, 25.06.2013
Werder Apotheke, 
Müllheim, Werderstr. 57, 
Tel. 07631/740600

Mittwoch, 26.06.2013
Rhein-Apotheke, 
Neuenburg, Schlüsselstr. 4, 
Tel. 07631/72029

Donnerstag, 27.06.2013
Paracelsus-Apotheke, 
Bad Krozingen, Freiburger Str. 20, 
Tel. 07633/150150

Freitag, 28.06.2013
Fridolin-Apotheke, 
Neuenburg, Müllheimer Str. 23, 
Tel. 07631/793700

Die Stadt Neuenburg am Rhein 
hat mit Unterstützung der Stif-

Am 17.06.2013 gegen 15.00 
Uhr ereignete sich ein Strom-

ausfall, der zu einer länger an-
dauernden Versorgungsunterbre-
chungen geführt hat. Der Grund 
waren drei Kabelfehler, die sich 
auf verschiedenen Leitungsstre-
cken befunden haben, so Badeno-
va. Die Techniker reparieren der-
zeit die beschädigten Stellen.  

Gegen 15.00 Uhr ereignete sich 
ein Erdschluss, d.h. ein elektri-
scher Leiter kam in direkte Berüh-
rung mit der Erde. Als Folge davon 
bildete sich ein zweiter Erdschluss 
an anderer Stelle, sodass sich die-
se beiden Erdschlüsse zu einem 

Stromausfall in Neuenburg am Rhein behoben
Kurzschluss addierten. Daraufhin 
stellten alle 22 Trafostationen in 
Neuenburg vorübergehend ihren 
Dienst ein. 
Die schrittweise Zuschaltung von 
ca. einem Dutzend Stationen (bis 
ca. 16.11 Uhr) wurde durch einen 
weiteren Kabelfehler und die da-
durch initiierte Schutzauslösung 
wieder zu Nichte gemacht, sodass 
die badenova-Netzexperten ih-
re Fehlersuche umstellen mussten: 
Trafostation für Trafostation muss-
te angefahren, die Kabelstrecken 
freigeschaltet und manuell auf 
Fehler überprüft sowie anschlie-
ßend wieder zugeschaltet werden. 
„Um wieder ein sicheres Gesamt-

netz aufzubauen, mussten wir ab-
schnittsweise vorgehen“, so Rudolf 
Gebert, Leiter der Badenova-Ver-
bundwarte. Um 17.00 Uhr war gut 
die Hälfte von Neuenburg wie-
der versorgt (12 Stationen), weite-
re neun Station um 19.30 Uhr. Die 
Komplettversorgung gelang um 
20.55 Uhr. 
Aktuell sind die Badenova-Tech-
niker noch dabei, die schadhaf-
ten Leitungsstellen aufzugraben 
und zu beheben. Der durch die 
ungewöhnliche Häufung der Vor-
fälle entstandene Stromausfall hat 
zu vielen Anrufen bei der Entstö-
rungsnummer der Badenova-Ver-
bundwarte geführt: Neben Privat-

haushalten meldeten sich Unter-
nehmen sowie Gasthäuser. Der 
Energiedienstleister bedauert, dass 
die Neuenburger Unannehmlich-
keiten wegen des Stromausfalls in 
Kauf nehmen mussten. 
Was letztlich den ersten Fehler 
ausgelöst hat, ist schwer zu sa-
gen: Kleinste Verletzungen der Au-
ßenisolation können sich im Lau-
fe der Zeit zu einer Fehlstelle und 
somit zu einem Erdschluss entwi-
ckeln. 
Wann und durch was die Beschä-
digung ursprünglich erfolgt ist, 
kann meist nur in Einzelfällen be-
stimmt werden, so die Erfahrung 
der Badenova-Netzexperten.

Feier zur Fertigstellung des Brunnens am Samstag
tung der Sparkasse Markgräfler-
land zur Förderung von Kunst und 

Kultur den Entwurf des Künstlers 
Bernd Goering umgesetzt und den 
Brunnen mit dem Titel „im Fluss“ 
auf dem Platz in der Bahnhofstraße 
errichtet. Die Stadt Neuenburg am 
Rhein freut sich, die Fertigstellung 

des Brunnens am Samstag, 22. Juni 
2013, 11.00 Uhr, mit einem kleinen 
Fest auf dem Platz in der Bahnhof-
straße zu feiern. Die Bevölkerung 
ist hierzu recht herzlich eingela-
den.
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Am Dienstag, den 11.06.13 be-
suchte die Klasse 1c mit ihrer 

Lehrerin Johanna Seib die Stadtbi-
bliothek Neuenburg, um den Bü-
cherkoffer zurückzugeben und 
gleichzeitig die Bibliothek kennen-
zulernen. Der Bücherkoffer, gefüllt 
mit Büchern und Hörbüchern für 
die Kinder, wurde zu Beginn des 
Schuljahres der Klasse übergeben. 
Alle zwei Wochen bekam ein an-
deres Kind den Bücherkoffer aus-

Stadtbusanbindung an 
das Thermalsportbad

Der Stadtbus verkehrt bis 
15.09.2013 auch über das 

Thermalsportbad in Steinenstadt. 
Die Ankunfts- und Abfahrtszeiten 
beim Thermalsportbad sind: Mon-
tag-Freitag 14.33 Uhr und 18.33 
Uhr.

Straßenreinigung 

Die Reinigung im Kernort und 
in den Stadtteilen erfolgt in 

der 26. Kalenderwoche von Mon-
tag, 24. Juni 2013 bis Freitag, 28. 
Juni 2013. Die Stadtverwaltung bit-
tet die Anwohner ihre Fahrzeuge 
an diesen Tagen nicht am Straßen-
rand zu parken. 

Beratungsstelle 
für Energie

Die Beratungsstelle steht Ih-
nen jeden Mittwoch zwi-

schen 16.00 und 18.00 Uhr, im 
Fraktionszimmer des Rathau-
ses, zur Verfügung. Zur Termin-
vereinbarung wenden Sie sich an 
Herr Tschernich, E-Mail: marco.
tschernich@neuenburg.de, Tel.: 
07631/791-214, oder an das Bür-
gerbüro der Stadt Neuenburg am 
Rhein, Tel.:07631/791-0.

DRK-Spielenachmittag 
für Senioren

Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Dienstag, 25. 

Juni, um 14.30 Uhr ins Rotkreuz-
haus Müllheim ein. Um telefoni-
sche Anmeldung über die Service-
zentrale des DRK-Kreisverbandes, 
Tel. 07631/1805-0, wird gebeten.

Qualifikation als 
Ausbilder

Wer als Ausbilder tätig wer-
den will, muss eine entspre-

chende Qualifikation haben. Die 
Gewerbe Akademie Freiburg bie-
tet ab dem 9. Juli einen Vorbe-
reitungslehrgang auf die Ausbil-
dereignungsprüfung an. Weite-
re Auskünfte erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg, Telefon 0761 
152500.

Mitarbeiter/In für die 
Hausaufgabenbetreuung

Der Caritasverband Breisgau- 
Hochschwarzwald führt in 

Kooperation mit der Stadt Neu-
enburg am Schulverbund der Ma-
thias-von-Neuenburg-Realschu-
le/Zähringer-Werkrealschule ei-
ne Hausaufgabenbetreuung im 
Rahmen der offenen Ganztages-
schule durch. Für diese Betreu-
ung in den Klassen 5 und 6 su-
chen wir schnellstmöglich weite-
re Kräfte zur Ergänzung des be-
stehenden Teams. Wenn Sie In-
teresse haben, unser Hausaufga-
benteam zu verstärken, setzen 
Sie sich bitte mit dem Caritasver-
band Breisgau-Hochschwarz-
wald, Herrn Georg Grandy, Tel. 
0761/8965-429, Mail: georg.gran-
dy@caritas-bh.de oder der Stadt 
Neuenburg am Rhein, Herrn Die-
ter Rueb, Tel. 07631/791-110, Mail: 
dieter.rueb@neuenburg.de in Ver-
bindung.

KGN: Benefizkonzert

An alle Bewohner rund um das 
Kreis Gymnasium Neuenburg: 

Am 21. Juni findet in der Schule 
ein Benefizkonzert zu Gunsten der 
Projekt „Mahoro“ statt. Das Kon-
zert geht voraussichtlich bis 24.00 
Uhr, wir bitten Sie um Verständnis. 
Zu dem Konzert kann jeder kom-
men, da es keine Altersbegrenzung 
gibt! Die Einnahmen werden kom-
plett dem „mahoro“-Projekt in Bu-
rundi gespendet. Es spielen drei 
Rock-Bands aus Freiburg und Ba-
sel. 

Vorlesezeit in der 
Stadtbibliothek

Am Donnerstag, den 27.06.2013 
liest Sonja Heinrich um 15.00 

Uhr das Bilderbuch „Bravo Boris 
– auch kleine Tiere brauchen gro-
ße Freunde“ in der Stadtbibliothek 
vor. In dieser Geschichte macht die 
Tierkinderklasse von Frau Gacker 
eine Übernachtung im Zelt. Wie 
gut, dass sie Boris als Freund ha-
ben, den riesigen und starken Bä-
ren. Herzlich eingeladen sind Kin-
der ab 4 Jahren. Der Eintritt ist kos-
tenlos.

Rheinschule: Klasse 1c 
in der Stadtbibliothek

geliehen. So besuchte er jede Fa-
milie der Klasse. 
Angelika Schweizer, Leiterin der 
Stadtbibliothek Neuenburg, erklär-
te den Kindern die verschiedenen 
Signaturen und führte sie durch al-
le Abteilungen. 
Der Medienrückgabekasten faszi-
nierte die Kinder besonders. Zum 
Abschluss durften sich alle etwas 
zum Schmökern und Lesen auslei-
hen.
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Die Stadt Neuenburg am Rhein 
lässt aktuell ein „kommunales 

Klimaschutzkonzept“ sowie eine 
„Abwärme- und Energieeffizienz-
potenzialanalyse“ durch das kom-
munale Stadtwerk badenova AG & 
Co. KG erarbeiten. 
Im Rahmen des oben genannten 
Projektes, richtet sich auch wei-

In der Rheintalstraße in Müllheim 
ist wieder ein Mann auffällig ge-

worden, welcher unter dem Vor-
wand Sperrgut kaufen zu wollen in 
einer Wohnung vermutlich auf der 
Suche nach Diebesgut war. Der 
etwa 30-jährige, ca. 170 cm gro-
ße Mann mit südländischem Aus-
sehen, war am Dienstag, 11. Juni 
gegen 11.30 Uhr mit einem dunk-
len Mercedes Kombi mit Freibur-
ger Zulassung unterwegs und klin-
gelte unverhofft an der Türe einer 
Anwohnerin. Im Fahrzeug wartete 

Einladung zur 1. Energieeffizienzwerkstatt 
„Industrie und Gewerbe“ am 27. Juni

terhin ein besonderes Augenmerk 
auf die Energiebedürfnisse der ört-
lichen Gewerbe- und Industriebe-
triebe. 
Insbesondere größere Energiever-
braucher können durch die Op-
timierung ihres Energiemanage-
ments von erheblichen Energie-
kosteneinsparungen, geringerer 

Emissionsbelastung sowie von ei-
nem langfristigen Imagegewinn 
profitieren. Vor diesem Hinter-
grund möchten wir Sie ganz herz-
lich zur 1. Energieeffizienzwerk-
statt „Gewerbe- und Industrie“ am 
27.06.2013 von 17.00 bis 19.00 
Uhr in den Ratssaal der Stadt Neu-
enburg am Rhein einladen. Um 

Anmeldung wird gebeten. Per Fax 
unter 07631/791-23-101 oder per 
Mail an sabrina.kirner@neuen-
burg.de.
Für Rückfragen steht Ihnen der 
Projektleiter der badenova, Ma-
nuel Baur, gerne zur Verfügung 
(Email: manuel.baur@badenova.
de, Tel.: 0761 279-2517).

Die Polizei warnt erneut vor Sperrguthändlern
derweil seine Begleitung.
Der Mann wurde als angeblicher 
Möbelinteressent in das Haus ge-
lassen. 
Er stöberte trotz Anwesenheit der 
Hausherrin in Schubladen her-
um, bis diese sich energisch dage-
gen wehrte. Der Mann verließ an-
schließend das Haus.
In Heitersheim trat offensichtlich 
derselbe Mann am 11. Mai in Er-
scheinung. Dort meldete sich der 
Täter auf ein Zeitungsinserat hin 
und interessierte sich angeblich für 

einen alten Tisch. Als der Mann 
das Haus verlassen hatte, fehl-
te dem Opfer wertvoller Gold-
schmuck.
Offensichtlich ist der Mann in die-
bischer Absicht in der gesamten 
Region unterwegs. Der Polizei 
ist der Tatverdächtige in der letz-
ten Zeit am 08. November 2012 in 
Schliengen, am 24. Mai in Staufen 
und am 05. sowie am 11. Juni in 
Vogtsburg/ Kaiserstuhl aufgefallen.
In allen Fällen versuchte der Mann, 
welcher mit einem schwarzen 

Mercedes Kombi unterwegs war, 
in Wohnhäuser zu gelangen oder 
stöberte auf fremden Grundstü-
cken herum. Bei Kaufanfragen 
oder Geschäften an der Haustüre 
ist daher stets größte Vorsicht ge-
boten.
Überlegen Sie bitte zweimal, bevor 
Sie fremden Menschen den Zu-
gang in Ihre Wohnung oder in Ihr 
Haus gewähren. Ihre Polizei berät 
und informiert Sie gerne. Das Po-
lizeirevier Müllheim, Tel. 07631-
17880, ermittelt. 

Der Präsident des Oberrhein-
rates und Landtagsabgeord-

nete Willi Stächele hat am Mon-
tag bei seinen Ortsterminen viel 
über die Französischangebo-
te an den Schulen in Müllheim 
und Neuenburg gelernt. Deutlich 
wurde: Das französische Sprach-
profil spielt entlang des Oberr-
heins eine große Rolle und soll 
noch fester etabliert werden.

Willi Stächele war beeindruckt 
vom Konzept an der Mathias-von 
Neuenburg-Realschule. Während 
er die „Schulbank drückte“, mach-
te er mit dem durchgängigen Sys-
tem des Französischlernens in der 
Zähringerstadt Bekanntschaft: Erst 
seit wenigen Wochen gehört der 
bilinguale Zug der Neuenburger 
Realschule nicht mehr zur Modell-
phase, sondern wurde nun dauer-
haft genehmigt, freut sich Schul-
leiter Thomas Vielhauer. Bisher 
war die Realschule eine von fünf 
Modellschulen im ganzen Land – 
und die einzige mit einem bilingu-
alen Zug in Französisch. Durch die 
Nähe zu Frankreich werde an sei-

Ratspräsident Willi Stächele von bilingualem Zug 
an der Realschule beeindruckt

ner Schule die französische Spra-
che etwas anders als an anderen 
Orten gelehrt. Dabei baut die Ma-
thias-von-Neuenburg-Realschu-
le auch auf die Durchgängigkeit 
angefangen von den Kindergär-
ten über die Grundschule bis zu 
den weiterführenden Schulen, er-
klärte Vielhauer. Der zusätzliche 

Sprachunterricht erstreckt sich da-
bei auch auf die Fächer Erdkunde, 
Sport, Kunst, Mathematik und Mu-
sik. Über jede Klassenstufe wer-
den verschiedene Zertifikate und 
Prüfungen angeboten. Möglichkei-
ten, die von den Neuenburger Re-
alschülern genutzt und ihnen aus-
gezeichnete Sprachkenntnisse be-

scheinigen. 
„Wir wollen uns eine 
Übersicht über die einzel-
nen Sprachangebote an 
den Schulen verschaffen“, 
erklärte Willi Stächele den 
Grund seiner Besuche. Mit 
Blick auf den grenzüber-
schreitenden Arbeitsmarkt 
werde es sowohl für die 
Deutschen als auch für die 
Schweizer und die Franzo-
sen immer wichtiger, die 
Sprache des Nachbarn zu 
sprechen, so der Oberr-
heinrat-Präsident. Den Er-
folg machte Bürgermeister 
Joachim Schuster an der 
Verpflichtung ausgezeich-
neter Erzieherinnen und 
Lehrer fest, die über mut-

tersprachliche Kenntnisse verfü-
gen. Schuster wünschte sich von 
Stächele Unterstützung bei politi-
schen Entscheidungen, um Finanz-
mittel für nachhaltige Projekte be-
reitzustellen und bei der Überwin-
dung bürokratischer Hürden bei 
der grenzüberschreitenden Zu-
sammenarbeit. mps
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Durch den Rhein-Ausbau im 19. 
Jahrhundert ist nach starker Grund-
wasserabsenkung der ehemals-
feuchte Rheinaue-Wald zur Tro-
ckenaue geworden. Großflächi-
ge Trockenstandorte sind entstan-
den, die heute für den Naturschutz 
von hohem Wert sind. Viele wär-
meliebende Tier-und Pflanzenar-
ten leben im Rheinwald bei Griß-
heim, einige davon wollen wir am 
Sonntag, den 23.06.2013 näher 
kennenlernen. Durch eine geführ-
te Wanderung mit Christoph Her-
cher (Landschaftsökologe), natür-
lich mit Spaziergangcharakter, er-
kunden wir das Naturschutzgebiet 
Käfigecken.
Treffpunkt zur Bildung von Fahrge-
meinschaften am Gasthaus Kreuz 

Marlon Tritschler überzeugt 
durch flüssiges und beton-

tes Lesen beim Vorlesewettbewerb 
der Drittklässler.
Bereits Tradition hat der gegen En-
de des Schuljahres in Kooperation 
der Stadtbibliothek Neuenburg mit 
der Rheinschule Neuenburg orga-
nisierte Vorlesewettbewerb für die 
Drittklässler. Im Vorfeld ermittel-
ten die sieben Klassen einschließ-
lich der Montessori-Familienklas-
sen mit ihren Klassenlehrerinnen 
einen Lesekönig oder Lesekönigin, 
um dann im Wettstreit gegenein-
ander anzutreten.
Somit brachten die Vorleser – Ben-
jamin Ott, Tom Escher, Paul Hart-
mann, Malte Treß, Marlon Tritsch-
ler, Noelia Bollhöfer und Mon-
ja Finke, neben guter Lesekompe-
tenz vor allem Mut und Selbstbe-
wusstsein mit, um vor dem Publi-

Kochen und 
Spiele für Kinder

Von kindgerechten Gemüsere-
zepten und Salaten über ver-

schiedene Nudelsoßen bis hin zu 
vollwertigem Naschwerk ist für 
jeden Kindergeschmack bei die-
sem Workshop für Eltern im Fo-
rum ernähren, bewegen, bilden 
des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald etwas dabei. Mit den 
leckeren und kreativen Gerichten 
wird gesundes Essen für Kinder 
zum Spaß. Spaß bringen Kindern 
auch Straßenspiele, von denen ei-
nige am Samstag, den 29.06., von 
10.00 – 14.30 Uhr, vor Ort in der 
Schulungsküche, Europaplatz 5, in 
Breisach gleich ausprobiert wer-
den können. Anmeldungen sind 
bis zum 25. Juni unter 0761 2187 
9580 oder im Internet unter www.
forum-ebb.de möglich. 

Sprechstunden 
Rentenversicherung

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und 
hilft beim Ausfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten 
Sprechtage finden am 03.07.2013 
und am 17.07.2013 im Rathaus der 
Stadt Neuenburg am Rhein statt. 
Telefonische Anmeldung bei der 
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per 
e-mail: buergerbuero@neuenburg.
de. Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalausweis, 
Steueridentif ikationsnummer, 
Bankverbindung (IBAN + BIC) und 
der Krankenkassenausweis mitzu-
bringen.

Vorlesewettbewerb in der Rheinschule
kum in der voll besetzten Aula der 
Rheinschule vorzulesen. Wolfgang 
Gerbig als Schulsozialarbeiter der 
Rheinschule moderierte den Ab-
lauf des Vorlesewettbewerbs und 
lockerte die Schüler zu Beginn der 
Veranstaltung mit einem Lied auf.
Dann war die Jury, bestehend aus 
Susanne Grundler als Vertreterin 
der Buchhandlung Beidek, Müll-
heim, Ehrengast Rainer Raab als 
ehemaliger Schulleiter in Neuen-
burg und Angelika Schweizer als 
Leiterin der Stadtbibliothek Neu-
enburg, gefordert aus den sieben 
Klassensiegern einen Vorleser zu 
bestimmen, der in Bezug auf deut-
liche Aussprache, flüssiges Lesen, 
guter Betonung und Präsentation 
vor dem Publikum am besten ab-
schnitt. In der ersten Vorleserunde 
lasen die Schüler aus einem selbst-
gewählten Buch, das sie dem Pub-

likum kurz vorstellten, vor. In der 
zweiten Runde sollten die Lese-
könige dann aus dem neuen Buch 
von Kirsten Boie „Nix wie weg“ je-
weils eine unbekannte Textstelle 
vortragen. In beiden Vorleserun-
den konnte Marlon Tritschler aus 
der Klasse 3e die Jury von seinem 
Können überzeugen. „Sieger seid 
Ihr sieben Vorleser alle. Ihr habt al-
le gut gelesen und das Publikum 
fasziniert“, fasste Angelika Schwei-
zer die Ergebnisse der Jury zusam-
men.
Bei der anschließenden Preisver-
leihung durch Bürgermeisterstell-
vertreter Eugen Sänger konnten 
sich die Kinder über Büchergut-
scheine und Eis Bons für die Eisdie-
le freuen. „Eine gelungene Veran-
staltung, das machen wir nächstes 
Jahr wieder“ resümierte Schulleite-
rin Michaela Münch.

Unsere Energie

Sparen mit 
Ökostrom

Sparen Sie mit Ökostrom – in-
dividuelle Beratungen in Stei-

nenstadt. Nutzen Sie die kosten-
lose Ökostrom-Beratung unseres 
Partners badenova und lassen Sie 
sich Ihre Ersparnisse durch den 
Wechsel zu badenova Ökostrom 

berechnen. Frau Sütterlin steht 
Ihnen für ein persönliches Be-
ratungsgespräch immer diens-
tags nach Vereinbarung zur Ver-
fügung.
Ihren persönlichen Termin ver-
einbaren Sie unter der kostenlo-
sen Servicenummer 0800 279 
10 10   www.badenova.de/neu-
enburg
Unsere Beraterin Frau Monika 
Sütterlin freut sich auf Sie.

Vom Wildstrom zur Trockenaue-Flora und Fauna 
im Rheinwald bei Grißheim

um 15.00 Uhr. Der besseren Pla-
nung wegen melden Sie sich bit-
te bei Hildegard Kübler Tel.: 

07634/2661. Kurzentschlossene 
können selbstverständlich spontan 
dazu kommen.
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Der Hügelheimer Bürgermeister 
Isaak Sehringer hatte die Idee, 

auf den teilweise brach liegenden 
Rheininseln vor Zienken, eine Foh-
lenweide einzurichten. Der Haken 
an der Sache aber war, dass zwar 
damals Zienken zu Hügelheim, 
die vorgelagerten Rheininseln je-
doch zu Neuenburg gehörten, des-
sen Stadtoberen der Sache anfangs 
skeptisch gegenüber standen. 
Da boten sich die Grißheimer mit 
ihrem Bürgermeister Josef Dirin-
ger an, die Unternehmung auf ei-
ner ihrer Inseln mit 40 Fohlen zu 
beginnen. Im Mai 1857 lag dafür, 
eine amtliche Genehmigung der 
Bezirksstelle Müllheim vor. Nach 
einem erfolgreichen ersten Jahr, 
lenkten die Zähringerstädter ein 
und beteiligten sich am Weidebe-
trieb. Geplant war, bis zu 400 Stu-
ten-Fohlen gegen Gebühr halbjäh-
rig in Obhut zu nehmen. Die ge-
meinsame Aufsicht hatten die Bür-
germeister von Grißheim und Neu-
enburg, deren Aufgabe es war, die 
Fohlen vor Aufnahme einer genau-
en Musterung zu unterziehen und 
diese zu registrieren. Ferner küm-
merten sie sich um die Organisati-
on, Versicherung und um die Ent-
lohnung der Hirten. Erwirtschafte-
te Überschüsse sollten je zur Hälf-
te in ihre Gemeindekassen fließen.  
Die in Vorleistung getretenen Kom-
munen erhofften sich nun, durch 
eine Eingabe bei der Großherzo-
glich Badischen Regierung, staatli-
che Zuschüsse zu erhalten. 
Zur Prüfung des Anliegens, war ei-
gens der badische Landstallmeis-
ter angereist, ein gewisser Freiherr 
Karl-Ludwig Röder von Diersburg. 
Im Karlsruher „Landwirtschaftli-
chen Centralblatt“, vom 30. Juni 
1858, ist dazu sein ausführlicher 
und äußerst positiv ausfallender 
Untersuchungsbericht abgedruckt. 
Zum Zeitpunkt der Inspektion, es 
war Anfang Juni 1858, standen 107 
Fohlen auf den Rheininseln „Lang-
grün“ und „Stückelkopf“. Die meis-
ten Tiere stammten aus der nähe-
ren Umgebung, einige aber auch 
von Züchtern aus Riegel und 
Säckingen. 
Die im April auf die Inseln ge-
schwommenen Fohlen, wurden 
ausschließlich im Freien gehalten 
und tagsüber von drei-, nachts von 
einem Hirten bewacht. Das Futter 
bestand nur aus dem was auf den 
Inseln wuchs, vor allem kräftiges, 

In letzter Minute noch 
einen Ausbildungsplatz 
finden

Die Fördergesellschaft der 
Handwerkskammer Freiburg 

bietet auch in diesem Jahr wieder 
ein Sommerkolleg an. Freiburg hat 
sogar zwei Termine vorgesehen. 
Hier soll Hauptschülern mit und 
ohne Abschluss „in letzter Minute“ 
zu einer Ausbildungsstelle verhol-
fen werden. 
Das Sommerkolleg der Förd-
ergesellschaft der Handwerks-
kammer Freiburg findet vom 8. 
bis 19.07.2013 und vom 15. bis 
26.07.2013 bei der Fördergesell-
schaft der Handwerkskammer Frei-
burg, Ensisheimerstraße 2a, 79110 
Freiburg statt. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung unter Telefon, 
0761/ 52072-28 oder E-Mail: geor-
gette.mettel@foege-hwk.de.

Aus der Geschichte: Anno 1857, über die 
„Neuenburg-Grißheimer- Fohlenweiden“

verschiedenartiges Gras. 
Der Landstallmeister wurde von 
Neuenburg aus, flussabwärts auf 
die Inseln gebracht, die beidseits 
der Grißheimer und Neuenburger 
Gemeindegrenze lagen. Er lobte 
den Zustand der Tiere, die gut ge-
nährt, mit glattem Fell und präch-
tigen Hufen, einen exzellenten 
Eindruck machten. Er resümier-
te überschwänglich, dass die Tie-
re zu einem Militär-Dienst bestens 
geeignet wären. Er übersah wohl, 

dass die Fohlen erst einige Wo-
chen dort verbrachten.
Denn ganz anders fünf Jahre spä-
ter. Im Januar 1863 wurde in einer 
Sitzung der Großherzoglich Badi-
schen Regierung in Karlsruhe, das 
Thema Rheininseln und Fohlen-
weide behandelt. Für den damali-
gen Amtsbezirk Müllheim, berich-
tete ein gewisser Friedrich Rott-
ra aus Kirchen (Efringen-Kirchen), 
unterstützt vom Badischen Wie-
senbaumeister Lauter, vom aktuel-

len Stand der Unternehmung. Das 
anschließende Urteil war vernich-
tend. Etliche Fohlen seien in den 
zurückliegenden Jahren ertrunken 
und der Ernährungszustand vor 
Rückgabe an die Besitzer oft mi-
serabel. Nach lebhafterer Diskussi-
on mit dem ebenfalls anwesenden 
Landstallmeister, der im Sitzungs-
protokoll mit keiner Wortmeldung 
erwähnt ist, wurde festgehalten:
„Der Staat habe nicht die Aufgabe, 
alle einzelnen Wünsche zur Förde-
rung ganz privater Interessen durch 
Geld zu unterstützen, das führe zu-
letzt zu ganz bedenklichen Folge-
rungen“. 
Die Versammlung stimmte mehr-
heitlich gegen die staatliche Unter-
stützung von Fohlenweiden. 
Im Zuge der damals durchge-
führten Tulla‘schen Rheinkorrek-
turen, verschwanden alle hiesi-
gen Rheininsel, die vormals safti-
gen Wiesen versteppten. So war 
auch darum das Ende der „Neuen-
burg-Grißheimer-Fohlenweiden“ 
absehbar. Bruno Haase

EC-Cash im Rathaus 
möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein mit EC-Kar-

te bezahlt werden.
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Schulchor beim Kinderchortreffen 

Am vergangenen Sonntag nahm der Schulchor  der Rheinschule aus Grißheim am Kinderchortreffen des Un-
termarkgräfler Sängerbundes in Schweighof teil. Drei Kinderchöre (neben den Grißheimern auch SuBaDo-

La aus Sulzburg und die Klemmbachspatzen aus Schweighof) boten den Zuhörern bei sommerlicher Hitze ein 
buntes Programm. Der Grißheimer Schulchor unter der Leitung von Markus Schmechel sang im ersten Teil des 
Programms sommerliche Kanons, nach der Pause wurde es international mit Liedern u.a. aus England. Nicht feh-
len durfte das „Grißheim –Lied“ von Rudolf Selz, was zu einem der Hits für die jugendlichen Chorsänger gewor-
den ist. Mit viel Beifall und einem großen Lob von Dieter Kassa, dem Vorsitzenden des Untermarkgräfler Sän-
gerbundes wurden die Kinderchöre verabschiedet. Der Grißheimer Schulchor wird dasselbe Programm auch 
am kommenden Freitag beim „Euromusique – Festival“ im Europapark singen, worauf sich die Kinder schon 
ganz besonders freuen.

Immer dann, wenn eine Grund-
sanierung oder energetische 

Sanierungen eines Gebäudes an-
steht, ist es sinnvoll einen neutra-
len Energieberater zu Rate zu zie-
hen.

Dieser prüft in der Regel die Ge-
gebenheiten vor Ort und berät den 
Kunden hinsichtlich aller energe-
tisch relevanten und sinnvollen 
Maßnahmen. Insbesondere die 
Kosten-Nutzenanalyse und die tat-
sächlichen Einsparungen bezo-
gen auf die Maßnahme sind für die 
Kunden von besonderem Interes-
se. Die vielfältig bestehenden För-
dermöglichkeiten sind ein weiterer 
Punkt innerhalb von Beratungsge-
sprächen. So gibt es zum Beispiel 
wesentliche Neuerungen im Be-
reich der KfW-Zuschussprogram-
me (Zuschüsse bis 10 % anstatt 
wie bisher 7,5 %) auch bei Einzel-
maßnahmen, L-Bank Darlehen für 
private Bauherren mit Zinssätzen 
von 0,75 %, also nochmals 0,25 % 
unter den KfW-Zinssätzen. Auch 
im Bereich der Wohneigentümer-
gemeinschaften hat sich Wesentli-
ches getan. 
War es bis vor kurzem schier un-
möglich, als Eigentümergemein-
schaft ein Darlehen zu bekom-
men, so ist dies mittlerweile durch 
ein Programm der L-Bank mit ei-

Noch bessere Zinskonditionen für Bauherren
nem Zinssatz von 0,0 % möglich. 
Als Bürge tritt in diesem Fall die 
L-Bank selbst auf. Für dieses Dar-
lehen muss allerdings eine Viel-
zahl von Voraussetzungen erfüllt 
werden, ein hoher bürokratischer 
Aufwand soll an dieser Stelle auch 

nicht verschwiegen werden, da ei-
ne Vielzahl von Unterlagen not-
wendig sind und die Basis für den 
Darlehensantrag darstellen.
Die Stadt Neuenburg am Rhein 
bietet allen Bürgerinnen und Bür-
ger eine kostenlose Erstberatung in 

Fragen zu energetischen Bauen, Sa-
nieren oder Betreiben von Gebäu-
den. Zur Terminvereinbarung wen-
den Sie sich an Herr Tschernich un-
ter der Telefonnummer 07631 / 791 
– 214 oder mit E-Mail an marco.
tschernich@neuenburg.de

Am Donnerstag, dem 
13.06.2013 Punkt 17.07 Uhr 

fiel der Startschuss zur diesjähri-
gen 72 Stunden Aktion des BDKJ, 
der größten bundesweiten Sozial-
aktion, an der auch die KjG Neu-
enburg teilnahm. In Vertretung von 
Bürgermeister Schuster überbrach-
te Stellvertreter Eugen Sänger die 
zu lösende Aufgabe: gestaltet den 
brachliegenden Garten des So-
phie-Mayer-Hauses in der Metz-
gerstraße in einen Klostergarten  
nach mittelalterlichem Vorbild. Ei-
ne Mammutaufgabe, wie sich her-
ausstellen sollte. 
Was viele helfende Hände in 72 
Stunden bewirken können, stellten 
die Jugendlichen einmal mehr ein-
drucksvoll unter Beweis. Nach Be-
endigung der Aktion am Sonntag, 
16.06.2013 um 17.07 Uhr war der 
Garten nicht wiederzuerkennen. 
Nach Vorbild der Klöstergärten 
wurden Beete angelegt, mit Kräu-
tern bepflanzt und gekennzeichnet. 
Auch der hintere Teil des Gartens 

72 Stunden Aktion der KjG Neuenburg
wurde neu ange-
legt. Entstanden ist 
ein Ort des Inne-
haltens, ein Rück-
zugsort mitten in 
der Stadt. Und 
vielleicht auch ein 
Garten der Gene-
rationen. 
Pfarrer Schulz seg-
nete bei einer klei-
nen Einweihungs-
feier den Garten 
und sprach von 
geschenkten Ta-
gen, die die Ju-
gendlichen mitei-
nander verbringen 
durften. Sonnen-
tage im manchmal 
trüben Alltag. Bür-
germeister Schus-
ter dankte allen für 
ihren enormen Einsatz. Dieser Ein-
satz ist weitaus mehr als das blo-
ße Zusammenarbeiten. Nachhalti-
ges für die Gemeinschaft zu schaf-

fen und als Gemeinschaft zusam-
menzuwachsen machen solche 
Aktionen wertvoll für alle Beteilig-
ten. „Da lacht das Gärtnerherz“, so 

Norbert Selz, der die Aktion beglei-
tet hat und ebenso begeistert vom 
Ergebnis war, wie alle anwesenden 
Gäste. (al)
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Die Türen von ImmoConcept 
hat der Immoblien- und Bank-

betriebswirt Marc Michaux bereits 
am 1. März geöffnet.  Jetzt folg-
te eine offizielle Einweihungsfei-
er.  Neben Bürgermeister Joachim 
Schuster fanden sich Geschäfts- 
und Vertragspartner in den neuen 
Räumlichkeiten in der Müllheimer 
Straße ein. Dass die Feier jedoch 
weniger dem Büro, als vielmehr 
den anwesenden Gästen galt, stell-
te der nun eigenständige Immobi-
lien- und Finanzmakler gleich zu 
Beginn seiner Rede klar.  
Optimal sind  die Voraussetzun-
gen, die der erfahrene Neuzu-
gang mit sich bringt. „Als gelern-
ter Bankbetriebswirt und Immobi-
lienfachwirt bin ich seit ca. 30 Jah-
ren im Bereich Finanzen und Im-
mobilien tätig“,  erzählt der stu-
dierte Bankbetriebswirt. Ich kann 
sowohl auf Berufs-, als auch auf 
Lebenserfahrung zurückgreifen, 
um rund um das Thema Immobi-
lie Hilfeleistung zu geben und im 
wahrsten Sinne des Wortes zu ver-
mitteln. Dafür steht auch der Name 
ImmoConcept.“

Freitag, 21.06., bis Sonntag, 23.06., 
ab 19.00 Uhr Johannisfest im 
Wuhrlochpark

Freitag, 21.06.,  
20.15 Uhr Der besondere Film: In-
uk, Kino im Stadthaus

Samstag, 22.06., 
9.00 bis 11.00 Uhr Bundestagskan-
didat Dr. Thomas Mengel stellt sich 
den Fragen der Neuenburger Bür-
ger, SPD Ortsverein, Rathausplatz

Sonntag, 23.06., 
ab 9.00 Uhr Flohmarkt im Wuhr-
lochpark
ab 11.30 Uhr Deutsch-französi-
scher Bauernmarkt, Rathausplatz
ab 13.00 Uhr Verkaufsoffener 
Sonntag, Innenstadt

Donnerstag, 27.06., 
15.00 Uhr Vorlesezeit, Stadtbiblio-
thek

Termine außerhalb
Freitag, 21.06., 19.00 Uhr: 
Tanztheater „Mirembe“, Markgräf-
ler Gymnasium
Mittwoch, 26.06., 19.30 Uhr: Dis-
kussionsveranstaltung zum Thema 
„ Inklusive Gemeinschaftsschule“, 
Bündnis 90/ Die Grünen Ortsver-
band Müllheim-Neuenburg, Bür-
gerhaus in Müllheim

Immo Concept – neuer Dienstleister 
in der Zähringerstadt

Die Dienstleistun-
gen bestehen in 
der Vermarktung 
und dem Verkauf 
sowie der Vermie-
tung von Immobi-
lien und Grundstü-
cken (privat oder 
gewerblich),  Fi-
nanzierungen, so-
wie alle Fragen rund 
um die Immobili-
en d.h. Energieaus-
weis, Marktwerter-
mittlung usw. Da-
bei steht der Kunde 
mit seinen individu-
ellen Bedürfnissen 
und Vorstellungen 
im Vordergrund.
Wer mehr über 
Marc Michaux her-
ausfinden möchte, 
kann sich auf seiner 
Homepage www.
ic-michaux.de infor-
mieren oder einfach 
persönlich Kontakt 
aufnehmen. info@
ic-michaux.de 

Termine aktuell

Ergebnisse
AH- Regio Cup:
FC Pfastatt - FC Steinenstadt : 1:0 
 
Jugend:
AJgd: SG Steinenstadt - Efrin-
gen-Kirchen – 3:1
BJgd: SG Steinenstadt – Hauingen 
– 4:2
CJgd: SG Steinenstadt – SV Häg-
Ehrsberg – 1:4
E-Jgd: SF Grißheim – FC Steinen-
stadt – 7:5
 

Zigeunerclique
 

Diesen Freitag findet unse-
re Generalversammlung um 

20.00 Uhr im FCN Vereinsheim 
statt. Wer sich bisher noch nicht für 
das Grillfest am 06.07.2013 beim 
Reitsportverein angemeldet hat, 
bitte bei Carla anmelden, ebenso 
für Salate und Kuchen. Vorschau: 
Arbeitseinsatz bei der AC-Folie in 
Müllheim am 29.06.2013.

Aktive Vereine

FC Steinenstadt
Vorschau:
AH Regio Cup
24.06.2013 19.30 Uhr: FC Steinen-
stadt gegen FC Kingersheim (Treff-
punkt: 18.30 Uhr)

Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, den 21.06.2013 um 
20.15 Uhr im Gemeindesaal St. 
Martin.
 
Sportfest:
FC-Steinenstadt  bereitet sich für 
den Höhepunkt im Jahr vor, ein 
Fest für die ganze Familie: Das 
Sportfest mit Sommernachtspar-
ty des FCS findet vom Freitag 
19.07.2013 bis Sonntag 21.07.2013  
statt. Der Freitag beginnt mit ei-
nem AH-Turnier ab 18.00 Uhr. Der 
Samstag ganz im Zeichen der Kin-
der und Jugendabteilung , Kinder-
fest ab 14.00 Uhr, Jugendspiele  ab 
11.00 Uhr. Samstagabend  Werbe-
spiel.  Am Sonntag sind wieder in-
teressante Werbespiele zu sehen. 
Weitere Infos folgen.
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Fahrt des Altenwerks
ins Salzburger Land
 

Weil es im Salzburger Land so 
schön ist und weil man dort 

so viel unternehmen kann, bie-
tet das Altenwerk Neuenburg am 
Rhein in diesem Jahr wieder ei-
ne Kurzreise nach Flachau an. Ter-
min: Montag, 19.08.2013 bis Sonn-
tag, 25.08.2013. (sechs Übernach-
tungen). 
Wir fahren im bequemen Reisebus 
und wohnen in einem komfortab-
len ****Superior - Hotel mit gros-
sem Wellnessbereich und gehobe-
ner Küche. 
Sollten Sie weitere Informationen 
zu dieser Fahrt wünschen, so er-
halten Sie Auskünfte bei den Mit-
arbeitern oder unter Tel: 07628-
803473 (Ulla Arweiler).   

Um die Mittagszeit sammelte 
der Bus alle Aktiven und ei-

nige Gäste überall ein und dann 
ging es nach Breisach bei herr-
lichstem warmen Wetter. Auch 
wenn das Stadttor oben ein wenig 
eng war für unseren Bus, so schaff-
te es der Busfahrer doch, indem er 
uns bat, „ein wenig zusammen zu 
rücken“  und wir erreichten so das 
Stephansmünster. Im Münster san-
gen wir dann einige Lieder, nach-
dem alle sich ein wenig das herr-
lich Bauwerk, den großartigen Al-
tar vom Meister HL, den Reli-
quienschrein und die bunten Fens-
ter von V.P. Feuerstein (1967) an-
gesehen hatten. Es war eine Lust 
dort zu singen, die schöne Akus-
tik und der lange Nachhall begeis-

Ausflug der Chorgemeinschaft Zienken
terten uns. Nach einem Blick auf 
die Stadt Breisach und das Um-
land ging es weiter zum Badischen 
Winzerkeller.
Dort erwartete uns eine interessan-
te Führung durch die größte Kelle-
rei Badens. Ganze Reihen mit Fäs-
sern von 16 m Höhe und einem 
Fassungsvermögen von 100 000 
Litern ließen uns staunen und die 
übermannshohen Holzfässer aus 
den verschiedenen Mitgliedsorten 
mit reichem Schnitzwerk konnten 
wir ebenfalls bewundern neben 
all den anderen Sehenswürdigkei-
ten. Dann ging es mit dem Bähn-
le 800m im Tunnel zurück und zur 
Weinprobe. 5 verschiedene, teil-
weise sehr junge spritzige Wei-
ne gab es zu probieren, Käse und 

Brot dazwischen. Und die ganze 
Zeit wurden wir von Helmut, dem 
unermüdlichen Führer informiert, 
so wurde der Gang durch die rie-
sige Anlage und die Weinprobe 
erst richtig interessant. Und so bes-
ter Laune sangen wir noch einige 
fetzige Lieder zur Freude unserer 
Begleiter vom Winzerkeller. Aber 
nicht genug des Weines, jetzt ging 
es zu Probst‘s Straußwirtschaft in 
Grunern, oben auf dem Berg mit 
einer herrlichen Aussicht auf die 
Staufener Burg und das Markgräf-
lerland. Nochmals sangen wir ei-
nige Lieder im Freien und beka-
men auch Applaus. Ein wunder-
schönes Abendrot verabschiedete 
uns und wir machten uns auf den 
Heimweg.

Sommerfest des 
Zienkener Chores

Am 07.07.2013 findet wieder 
unser Sommerfest im Außen-

bereich der Dorfgemeinschaftshal-
le statt. Es beginnt mit einem Fest-
gottesdienst im Freien – soweit uns 
der Wettergott gnädig ist – unter 
Mitwirkung der Chorgemeinschaft 
und dem Musikverein Zienken. 
Sollte es regnen, wird alles in die 
Halle verlegt. Das Frühschoppen-
konzert bestreitet der Musikverein 
Zienken. Wen schon jetzt die Lan-
desgartenschau 2022 interessiert, 
kann sich in der Halle informieren 
über die Entwürfe der fünf ersten 
Preisträger. 
Prof. Dr. Rudi Grunau wird den 
ganzen Tag da sein und die Ent-
würfe kommentieren. Natürlich ist 
auch für das leiblich Wohl gesorgt 
mit Hähnchen, Curry- und Grill-
würstchen, Wurstsalat, Rettich mit 
Butterbrot und auch Kuchen und 
Torten locken in der Kaffeestube in 
der Halle.

Schäferhundeverein 
Neuenburg
 
2. Agility-Turnier
Die Veranstaltung findet am 
22.06.2013 auf dem Vereinsgelän-
de im Oberen Wald statt.
Es können Hunde aller Rassen in 
den Klassen A1 - A3 starten. Tur-
nierbeginn: 9.00 Uhr, Ende: ca. 
16.00 Uhr. Die Veranstaltung wird 
von einem Fotografen begleitet, 
welcher auch gerne Ihren Hund 
ablichtet. Wir freuen uns viele Teil-
nehmer und Gäste begrüßen zu 
dürfen. 

Förderverein 
Rumpelstilzchen 

Am Samstag, den 09.03.2013 
veranstaltete Familie Andreas 

und Andrea Heckle beim Richt-
berg ihr alljährliches Scheibenfeu-
er. In diesem Jahr durften wir vom 
Förderverein Rumpelstilzchen des 
Kindergarten St. Josef die Bewir-
tung übernehmen und konnten ei-
nen Erlös von 810,00 Euro einneh-
men. Dieser wurde von Andreas 
Heckle im feierlichen Rahmen un-
serer Musicalaufführung am Sams-
tag, den 11.05.2013 als Spende für 
den Kindergarten  unserer 1. Vor-
sitzenden Beatrice Eyhorn überge-
ben.  Wir möchten uns nochmals 
recht herzlich auch im Namen des 

Kindergartens bei Familie Heck-
le für ihre grosszügige Spende be-
danken. 
Terminvorschau: Generalver-

sammlung am Mittwoch, 10. Ju-
li 2013 um 20.00 Uhr im Au Sa-
voir Vivre, Bar Lounge Restaurant, 
Neuenburg
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Ausflug nach Berlin

Ende Mai veranstaltete der Frau-
enverein Steinenstadt seinen 

Jahresausflug nach Berlin. Bei an-
genehmen Temperaturen und Son-
nenschein wurde am Vormittag 
die Stadt bei einer Rundfahrt, un-
ter sachkundiger Führung, mit dem 
Bus besichtigt. Die Tour führte an 
vielen bekannten Sehenswürdig-
keiten vorbei.
Nachmittags erkundeten die Gäs-
te in kleinen Gruppen eigenstän-
dig die Stadt. Am späten Nachmit-
tag traf man sich wieder vor dem 
Reichstagsgebäude. Hier erwartete 
uns ein interessanter und kurzwei-
liger Vortrag auf der Besuchertri-
bühne. Abgerundet wurde dieser 
Besuch mit der Besichtigung der 
Kuppel.
Am nächsten Tag stand ein Besuch 
in der Garnisonsstadt Potsdam, vor 
den Toren Berlins, auf dem Pro-
gramm. Eröffnet wurde der Tag 
mit einem Besuch von Schloss 
Sanssouci und einem Spaziergang 

Handharmonikaverein 
Neuenburg

Am vergangenen Sonntag spiel-
te das Jugendorchester, unter 

der Leitung von Tobias Anlicker,  
bei den Harmonikafreunden Müll-
heim beim Hock an der Frickmüh-
le. 
Bei sommerlichen Temperaturen 
erfreute das Orchester die Festgäs-
te mit ihren flotten Vorträgen. 
Am Freitag, 21.06.2013, wird das 
Jugendorchester im Europa-Park 
ein Konzert geben. 
Unter dem Titel „Euro-Musique“ 
treffen sich zum 14. Mal Schul- 
und Jugendmusikgruppen mit über 
2300 Mitwirkenden aus den Regi-
onen des Oberrheins und den un-
mittelbar angrenzenden Gebieten, 
zu einer fröhlichen musikalischen 
Begegnung. 
Dabei spielen die über 70 Musik-
gruppen im ganzen Europa-Park 
auf den zahlreichen Showbühnen 
die der Park bietet.

Am vergangenen Freitag fand 
die ordentliche Hauptver-

sammlung der Narrenzunft D´Rhi-
ischnooge in der Zunftstube statt. 
Nachdem Jürgen Schäfer eine gro-
ße Anzahl anwesender Mitglieder 
begrüßen konnte, wurde unseren 
verstorbenen Zunft- und Ehrenmit-
gliedern Gerd Müller und Kurt Fee-
derle noch einmal gedacht.
In kurzweiliger Form verlas Con-
ny Anlicker anschließend ih-
ren achtseitigen Bericht über die 
Zunftarbeit. Auch Constanze Ar-
nold brachte in ihrem Bericht als 
Rentmeisterin den Mitgliedern 
die wichtigsten Zahlen des Jahres 
2012 nahe. Obernarr Markus We-
ber übernahm die Entlastung der 
Vorstandschaft und nachdem diese 
einstimmig erfolgt war konnte neu 
gewählt werden. Die gesamte , be-

Die Tennisabteilung des TVN  
lädt am Sonntag (23.06.) ab 

14.00 Uhr zum Blind Date Turnier 
ein. Das Motto: Spielpartner fin-
den und spielen, spielen, spielen.
Letzten Samstag gelang den Her-
ren 50 ein knapper 5:4 Heimsieg 
gegen den TC Elzach-Ladhof. Ent-
scheidend für den Gesamterfolg 
war das Match von P. Bachmeyer, 
der nach einem Tenniskrimi mit 
13:11 im MTB gewann und so für 

Narrenzunft D´Rhiischnooge tagte

reits bestehende Vorstandschaft 
stellte sich wieder zur Wahl und 
wurde einstimmig wiedergewählt:
Oberzunftmeister bleibt somit wei-
terhin Jürgen Schäfer, Seneschall 
Kornelia Anlicker, Rentmeister 

Constanze Arnold, Kanzellar Simo-
ne Moos, Beisitzer Tanja Schäfer 
(Programm), Doris Hofhansl (Gar-
de), Vanessa Schäfer (Jugend), Phi-
lipp Müller (Technik), Tobias Anli-
cker (Dekoration), Wolfgang Ker-

ber (Wirtschaft). Neu in den Vor-
standsreihen ist seit vergangenen 
Freitag Beisitzer Christian Schlü-
ter. Auch er wurde einstimmig ge-
wählt. Jürgen Schäfer bedankte 
sich im Namen der gesamten Vor-
standschaft für das entgegenge-
brachte Vertrauen und versicherte, 
dass man sich weiterhin mit vollem 
Engagement für den Verein einset-
zen werde. Zum Abschluss berich-
tete Jürgen über diverse kommen-
de Aktivitäten, wie den neuerli-
chen Ausflug zum Canstatter Wa-
sen im September und die Umstel-
lung des Einzugs der Mitgliedsbei-
träge ins SEPA-Verfahren im Laufe 
diesen Jahres.
Lange saß man nach der harmo-
nisch verlaufenen Versammlung 
noch in gemütlicher Runde bei-
sammen.

TVN Tennis: Blind Date Turnier am Sonntag
die 4:2 Führung nach den Einzeln 
sorgte. Wie wichtig dieser Punkt 
war, zeigte sich bei den Doppeln, 
von denen die Neuenburger nur 
eines gewannen, sich aber knapp 
den Gesamtsieg sichern konnten. 
Nach dem 4. Spieltag stehen sie 
nun mit 4:4 Punkten im Mittelfeld 
der Tabelle und benötigen noch ei-
nen Sieg aus den letzten beiden 
Spielen, um den erhofften Klasse-
nerhalt zu sichern.  Die Tennis Da-

men mussten dagegen vergange-
nen Sonntag gegen den TC Binzen 
ihre erste Saisonniederlage einste-
cken. Nach den Einzeln stand es 
1:5. Die bisher ungeschlagenen 
eingespielten Doppel waren auch 
diesmal erfolgreich und konnten 
noch auf 4:5 verkürzen. Es spielten 
B. Richtberg, K. Wick, K. Usbek, J. 
Kummer, V. Herzfeld und M. Wies-
ler. Weitere Ergebnisse: D30-Zell i. 
W./Hausen 3:6; TC Wehr-D40 5:4; 

He-TC Haltingen 4:5; Munzingen/
Oberrimsingen-H40/I 4:5; TC RW 
Waldkirch-H55 9:0 ; Jugend:  TC 
Gundelfingen-U12 mixed 6:0; TC 
Schönberg-U12m 5:1 ; TC Bad Bel-
lingen-U14m 1:5; TC Bad Bellin-
gen-U16w 6:0; U18m-Eintr. Frei-
burg 6:0. Nächste Heimspiele: 
22.6: H55 (9.30); D30 und D40 
(14.00); 23.6.: Da (9.30). Jugend: 
21.6.: U14m; 23.6.: U12m; 24.6.: 
U10 (alle 16.00).

durch die weitläufigen Gärten. 
Unsere Reiseleiter an diesem Tag 
wusste viel Interessantes zu berich-
ten. Die Innenstadt konnte wieder 
jeder für sich erkunden und viele 
schöne Ecken entdecken. Eine an-
schließende Stadtrundfahrt runde-

te diesen Ausflug ab.
Viel zu schnell stand schon die Ab-
reise vor der Tür. Bei Regen nah-
men wir Abschied von Berlin, mit 
dem Versprechen: Es war nicht die 
letzte Reise nach Berlin, wir kom-
men wieder.
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Theaterbesuch 21.06.2013 in Stau-
fen wurde leider vom Veranstalter 
abgesagt. Event. Ersatztermin wird 
in der Stadtzeitung bekannt gege-
ben.
Freitag, 28.06.2013, 19.30 Ho-

Frauen-Freizeit Pur
tel Krone: Vortrag von Frau Mo-
nika Boch-Jacuk „Einblicke in das 
Leben der Nomadenfrauen in der 
marokkanischen Sahara“. 
Frau Boch-Jacuk hat bei mehre-
ren Reisen nach Marokko den All-

tag der Nomadenfrauen kennen-
gelernt, an Hochzeiten teilgenom-
men und die Kinder unterrichtet. 
Von diesen Erfahrungen und Ein-
blicken in eine ganz andere Kul-
tur wird der Vortrag informieren. 

Eingeladen sind alle interessierten 
Frauen (auch Nichtmitglieder). 
07.07.2013, 13.30 Uhr Familientag. 
18.07.2013 Sträuße binden.

Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg
Freitag. 21. Juni 
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr Kings Cross (ab 14 Jahre) 

Sonntag, 23. Juni
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-7. Klasse), Regenbo-
gengruppe (3-6 Jahre), Igelnest (0-
3 Jahre)
10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Neuenburg (Daniel Alber)

Montag, 24. Juni
9.30 Uhr Spielgruppen im Ge-
meindezentrum
10 Uhr Eat- Share and Pray in Aug-
gen im Lindenweg

Dienstag, 25. Juni
9.30 Uhr Spielgruppen im Ge-
meindezentrum
20 Uhr „Zwischenzeit“ im Ge-
meindezentrum

Mittwoch, 26. Juni
9.30 Uhr Spielgruppen im Ge-
meindezentrum
15.30 Uhr Konfirmandenunter-
richt, Gruppe I
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 
Gruppe II
 
Donnerstag, 27. Juni
9.30 Uhr Spielgruppen im Ge-
meindezentrum
15.45 Uhr Kidstreff (1.-4. Klasse)

Freitag, 28. Juni
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr Kings Cross (ab 14 Jahre) 

Grißheim
Sonntag, 23. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst  im Pfarr-
hof in Buggingen(Pfarrer Zeller) 
mit anschließender Bewirtung und 
Kinderprogramm

Steinenstadt
Sonntag, 23. Juni
9.00 Uhr Gottesdienst in der 
Kreuzkirche in Auggen
10.15 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen

Mittwoch, 26. Juni 
19.30 Uhr in Mauchen (Sankt Ni-
kolaus Kapelle): Innehalten – Zeit 
mit Gott genießen

Katholische 
Kirche 
Neuenburg
Samstag, 22. Juni
5.45 Uhr Neuenburg Abschluss 
der Gebetsnacht im Seniorenzen-
trum St. Georg mit Morgenlob – 
Laudes und sakramentalem Segen
17.45 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe am Vorabend (Gedenken 
an Klara und Fridolin Müller und 
Rosa Sommer)
17.45 Uhr Steinenstadt Sakrament 
der Versöhnung – Beichte
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe am Vorabend

Sonntag, 23. Juni
9.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe mit Einführung der neuen 
Ministranten
17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-
gebet in der Wallfahrtskapelle Hei-
lig Kreuz
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 24. Juni
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe für alle drei Pfarreien der 
Seelsorgeeinheit

Dienstag, 25. Juni
18.30 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet

18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe

Mittwoch, 26. Juni
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob 
– Laudes im Seniorenzentrum St. 
Georg
10.00 Uhr Neuenburg Beten in 
den Anliegen der Welt
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe mit den Firmbewerberinnen 
und Firmbewerbern in der Lieb-
frauenkirche. Anschließend Probe 
für die Feier der Firmung am Sams-
tag, 29. Juni.
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

Donnerstag, 27. Juni
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
19.30 Uhr Neuenburg Eucharisti-
sche Anbetung mit sakramentalem 

Segen (bis 20.30 Uhr)

Freitag, 28. Juni
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz
15.00 Uhr Neuenburg „Stilles Ge-
bet“ in der Liebfrauenkirche
17.00 Uhr Neuenburg Abendlob 
– Vesper im Seniorenzentrum St. 
Georg
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

Eine Pilgerreise durch das Heilige 
Land mit Besuch des Katharinen-
klosters und Besteigung des Mo-
sesberges am Sinai.
Am Dienstag, 25. Juni, 20.00 Uhr, 
zeigt Frau Dr. Judith Wörner Bilder 
ihrer Reise und berichtet uns da-
von. Ort: Kolpingraum, Gemein-
dehaus St. Bernhard.
Herzliche Einladung an alle, die 
gerne daran teilnehmen möchten.

Biomüll & 
Papiertonne

Der Abfuhrtermin in Neuenburg für den 
Biomüll und die Papiertonne ist auf 
Montag, 24. Juni, festgelegt. 
Die Leerung der Biotonne und 
der Papiertonne in den Stadttei-
len Grißheim, Steinenstadt und Zi-
enken findet am  Dienstag, 25. Ju-
ni, statt. 


